
Das DKFZ strebt eine

generelle Erhöhung des

Frauenanteils in allen

Bereichen und Positionen an,

in denen Frauen

unterrepräsentiert sind.

Qualifizierte Kandidatinnen

sind daher besonders

angesprochen, sich zu

bewerben.

Menschen mit

Schwerbehinderung werden

bei gleicher Eignung

bevorzugt berücksichtigt.

Bitte bewerben Sie sich unter

Angabe der Kennziffer

vorzugsweise über unser

Online-Bewerbertool

(https://www.dkfz.de

/de/stellenangebote

/index.php).

Wir bitten um Verständnis

dafür, dass wir per Post

zugesandte Unterlagen

(Deutsches

Krebsforschungszentrum,

Personalabteilung, Im

Neuenheimer Feld 280, 69120

Heidelberg) nicht

zurücksenden und

Bewerbungen per Email nicht

angenommen werden können.

Das Deutsche Krebsforschungszentrum (DKFZ) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Partnerstandort Dresden des Deutschen Konsortiums für 
Translationale Krebsforschung (DKTK) eine

Technische Assistenz (m/w/d)
(Kennziffer 2023-0028)

Das Deutsche Krebsforschungszentrum ist das größte biomedizinische

Forschungszentrum Deutschlands. Mit über 3.000 Beschäftigten betreiben wir ein

umfangreiches wissenschaftliches Programm auf dem Gebiet der Krebsforschung.

Gemeinsam mit universitären Partnern an sieben renommierten Partnerstandorten

haben wir das Deutsche Konsortium für Translationale Krebsforschung (DKTK)

gegründet.

Für den Partnerstandort Dresden des DKTK suchen wir zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine Technische Assistenz (m/w/d).

Die Stelle ist im Rahmen einer strategischen Initiative mit dem Schwerpunkt

Organoidforschung im Team von Prof. Dr. Dr. med. Daniel Stange zu besetzen und in

einem internationalen, interdisziplinären und dynamischen Arbeitsumfeld angesiedelt.

Das übergreifende Ziel der Initiative ist die Zusammenarbeit aller DKTK Standorte,

um den Prozess der Lebermetastasierung besser zu verstehen.

Ihre Aufgaben:

Planung und Durchführung von Experimenten sowie Probengewinnung in

Zusammenarbeit mit Doktorand:innen und Postdocs

Anwendung von Techniken aus den Bereichen Zellkultur (Präparation und

Inkulturnahme, Kultur von humanen Primärzellen), Molekularbiologie (DNA-

und RNA-Präparation, qPCR-Analysen) und Mikroskopie (Durchlicht- und

Konfokalmikroskopie)

Dokumentation und Probenlogistik

Allgemeines Labormanagement

Ihr Profil:

Abgeschlossene Berufsausbildung als MTA, BTA oder CTA mit einschlägiger 
Berufserfahrung oder vergleichbare Ausbildung und/oder vergleichbare 
Kenntnisse
Sehr gute Kenntnisse in Zellkultur und molekularbiologischen Arbeitstechniken 
Wünschenswert sind Vorkenntnisse im Umgang mit 3D-Zellkultur und 
klinischem Probenmaterial

Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse
Erfahrung im Umgang mit Standard-Office-Software und Datenbanken 
Verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung, sorgfältige Arbeitsweise, 
Flexibilität, Teamgeist, Motivation und Engagement

Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten und hervorragende 
Kommunikationsfähigkeiten



powered by d.vinci

Dauer:

Die Stelle ist auf 2 Jahre befristet.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Wichtiger Hinweis:

Das DKFZ unterliegt den Vorschriften des Infektionsschutzgesetzes (IfSG). Dies hat zur 

Folge, dass am DKFZ nur Personen tätig werden dürfen, die einen Immunitätsnachweis 

gegen Masern vorlegen.

Kontakt:

Frau Karina Förster, Telefon +49(0)351/458-3095

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungen per E-Mail nicht angenommen werden können.

Bewerbungsfrist:

18.02.2023
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Wir bieten:

Interessanten, vielseitigen Arbeitsplatz 
Internationales, attraktives Arbeitsumfeld
Campus mit modernster State-of-the-art-Infrastruktur 
Vergütung nach TV-L mit den üblichen Sozialleistungen 
Möglichkeiten zur Teilzeitarbeit
Flexible Arbeitszeiten
Sehr gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten




